
Meine Damen und Herren, vielen Dank für Ihre sehr detaillierten Anfragen. Anbei finden Sie 
meine Antworten. Ich darf Sie aber darauf hinweisen, dass dies rein persönliche 
Anmerkungen sind und in keinsterweise einen Anspruch auf Entscheidungen des künCigen 
Marktgemeinderates oder des Staatlichen Bauamtes darstellen. Solange die Planungen und 
Untersuchungen der B2 Umgehung nicht final sind, ist es auch bei den meisten Fragen nicht 
möglich, 100% abschließende Antworten zu geben.  

Frage a) 

Die VorstandschaC des FC Büg hat sich klar gegen eine Zusammenlegung mit dem ASV Forth 
ausgesprochen. Der FC Büg möchte auf seinem Gelände bleiben. Wenn das Staatliche 
Bauamt die Kosten für eine Verlegung des Sportheims und -platzes übernimmt und sich mit 
dem FC Büg über einen geeigneten Platz einig wird, kann dies gerne vollzogen werden.  

Frage b) Gemeindeverbindungsstraße FC Büg und ERH nur als „WirtschaCsweg“ 

Diese Forderung ist sehr sinnvoll und nachvollziehbar. Der teilweise „neue“ WirtschaCsweg 
muss allerdings für landwirtschaCliche Fahrzeuge und als Geh- und Radweg genutzt werden 
können. 

Frage c) zusätzlicher Lärmschutz durch Wälle 

Wie bereits mehrfach, auch in öffentlicher Sitzung, angesprochen, wird der zusätzliche Wall 
begrüßt. Aus diesem Grund hat die Verwaltung bereits das Staatliche Bauamt bei 
Verhandlungen mit den Grundstückseigentümern unterstützt und wird dies auch weiterhin 
tun. 

Frage d) zusätzlicher Lärmschutz durch Wälle: Beschluss und finanzielle Mi]el des Marktes 

Ein Beschluss hinsichtlich der Forderung „freiwilliger“ Wälle kann hier vom Staatlichen 
Bauamt gefordert werden. Dem würde ich auch zus^mmen.  

Allerdings sehe ich den Markt Eckental derzeit nicht in der Lage, pauschal finanzielle Mi]el 
für diese zusätzliche Maßnahme in den Haushalt einzustellen. 

Frage e) Verkehrsberuhigung B2 Ortsdurchfahrt 

Auch diese Anmerkungen sind sinnvoll. Da aber weder der Zeitplan einer Realisierung der B2 
Umgehung feststeht noch die Entwicklung Eckentals mi]el- und langfris^g vorausgesagt 
werden kann, kann hier nur eine Absichtserklärung des Marktgemeinderates und meinerseits 
gefasst werden.  



Frage f) Kein Anschluss der ERH 9 an die B2 Umgehung 

Erst wenn die Voruntersuchungen des Staatlichen Bauamtes abgeschlossen sind und die 
Meinung des Landratsamtes, wie es zu einer Anbindung ihrer Staatsstraße steht, eingeholt 
wurde, kann man sich eine abschließende Meinung bilden. 

Frage g) Goethestraße 

Ein Durchfahrtsverbot in der Goethestraße für Lkw’s (ausgenommen Busse) halte ich für 
sinnvoll. 

Frage h) Verschiebung der Staatsstraße 2236 

Diesen von der Bevölkerung eingebrachten Einwand der Prüfung der Verlagerung der 
Staatsstraße halte ich für prüfenswert und sinnvoll. Dies habe ich bereits dem Staatlichen 
Bauamt mitgeteilt. 

Frage „neu“) Tunnel für Fußgänger und Radfahrer für Forth West 

Hier ist der ME bereits seit geraumer Zeit sowohl mit der Bahn, als auch mit dem Staatlichen 
Bauamt im Gespräch. Solange aber die Trasse der neuen B2 Umgehung nicht feststeht, kann 
hier nur schwer weiterverhandelt werden. Wir werden dies weiterverfolgen, da es auch ein 
Anliegen des gesamten Gemeinderates ist. 

 


